
Hier stellen sich gewerkschaftlich er-
fahrene, engagierte und kompetente 
Versicherte vor, die für Ihre Interessen 
bereit sind, im Verwaltungsrat Ihrer 
KKH ehrenamtlich mitzuarbeiten.

Demokratie stärken
„Wir wollen mit Transparenz und Infor-
mationsangeboten zur Sozialwahl da-
für sorgen, dass die Versicherten die 
Chancen auf demokratische Kontrolle 
und Mitwirkung stärker wahrnehmen“, 
sagt der ver.di-Vorsitzende Frank 
Bsirske.

Wir stehen Rede und Antwort.
Deshalb hat ver.di für ihre Kandidatin-
nen und Kandidaten der Liste 2 ein 
Dialogportal im Internet eingerichtet  
(www.sozialversicherung.watch). Hier 
können Sie Kontakt mit uns aufneh-
men und Fragen an uns stellen. 

Solidarität ist uns wichtig.
Transparenz stärkt die Selbstverwal-
tung, solidarische Krankenversicherung 
ist gelebte Solidarität. Wir richten in 
den nächsten sechs Jahren unser Au-

genmerk besonders auf die Förderung 
der Kindergesundheit sowie auf die 
Qualitätssicherung der Gesundheits-
versorgung. Außerdem werden wir 
beim Thema Prävention die struktu-
rierte Zusammenarbeit zwischen Kran-
kenkassen, Unfallkassen und Berufs
genossenschaften bei der „Initiative 
Gesundheit und Arbeit“ (IGA) weiter 
fördern. Wir halten auch den Ausbau 
von Disease-Management-Program-
men für sinnvoll, da die bestehenden 
Programme durchaus erfolgreich sind.

Sozialwahlen 2017 – alle sechs Jahre 
werden die Vertreterinnen und Vertre-
ter der Versicherten neu gewählt. Mit 
Ihrer Wahl entscheiden Sie mit, wer die 
Versicherten und ihre Interessen bei 
der KKH im Verwaltungsrat vertreten 
wird.

	… eine flächendeckende und qualitätsorientierte Versorgung für alle Versicherten,

	… dass Gesundheitsförderung und Prävention weiter ausgebaut werden, um die Gesundheit zu erhalten,

	… wieder die paritätische Finanzierung des Krankenkassenbeitrags – Arbeitnehmer und Arbeitgeber 
zu gleichen Teilen,

	… dass die KKH mit ihren Beschäftigten weiter erfolgreich für die Versicherten und 
Mitglieder da ist.

Wir sind Ihre Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für Ihre konkreten Anliegen.

Wir wollen ...

Transparenz und Mitwirkung
Liste 2: ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft

Weiter kandidieren auf den  
ersten Plätzen unserer Liste:

• Manfred Wiechmann,
Hamburg, Jahrgang 1950

• Christina Gräf-Kaden,
Chemnitz, Jahrgang 1957

• Axel Klos,
Berlin, Jahrgang 1962

• Gerhard Weidner,
Hannover, Jahrgang 1950

Regine Weiß-Balschun

Wesseling, Jahrgang 1962

Listenführerin

Ansprechpartner: Axel Schmidt

c/o ver.di Bundesverwaltung 
Paul-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin

Telefon	 030 6956-2140 
E-Mail	 axel.schmidt@verdi.de
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